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Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 01.06.2023 bis 02.06.2023

Einbruchsdiebstahl

Genthin, Brandenburger Straße, 31.05.2023 bis 01.06.2023

Von Mittwoch auf Donnerstag drangen unbekannte Täter außerhalb der Geschäftszeit auf bislang unbekannte Weise in ein
Optikergeschäft in der Brandenburger Straße ein. Aus dem Verkaufsraum entwendeten der oder die Täter eine noch
unbekannte Menge an Brillen. In der Folge wurden weitere Räume im Geschäft begangen und aus einem Tresor ein mittlerer
4-stelliger Bargeldbetrag entwendet. Durch Beamte der Kriminalpolizei wurden am Tatort Spuren gesichert und die
Ermittlungen aufgenommen.

Zeuge, die verdächtige Beobachtungen gemacht haben und Hinweise zu den Tätern oder tatverdächtigen Personen geben
können, werden gebeten sich persönlich, telefonisch unter 03921/920-0 oder per E-Mail an levd.prev-jl@polizei.sachsen-
anhalt.de im Polizeirevier Jerichower Land zu melden.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Biederitz, Woltersdorfer Straße, 01.06.2023, 12:50 – 13:50 Uhr

Durch die Regionalbereichsbeamten der Gemeinde Biederitz wurden am Donnerstag Geschwindigkeitskontrollen in der
Woltersdorfer Straße durchgeführt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 51 km/h bei zulässigen 30 km/h.
Insgesamt wurden vier Geschwindigkeitsverstöße bei 37 Fahrzeugen, die die Messstelle passierten registriert.

 

Unerlaubter Umgang mit gefährlichen Abfällen
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Burg OT Reesen, Waldgebiet, 01.06.2023, 10:33 Uhr

Durch einen Bürgerhinweis stellten Beamte des Polizeireviers Jerichower Land in einem Waldgebiet bei Reesen eine größere
Menge, ca. 2 m³, asbesthaltiger Wellzementplatten fest. Der Fundort befindet sich etwa 2 km östlich der Ortslage Reesen in
Verlängerung des Predätzer Weges und ist über diesen bzw. über die B1 und weiterführend über den Reesener Triftweg zu
erreichen. Aufgrund der Menge und der Lage des Abfalls kann davon ausgegangen werden, dass dieser mit einem Fahrzeug
(Transporter oder PKW mit Anhänger) zum Ablageort verbracht wurde. Durch die Polizei wurde ein Ermittlungsverfahren
wegen unerlaubten Umgangs mit gefährlichen Abfällen eingeleitet und die zuständigen Stellen bezüglich der Beseitigung in
Kenntnis gesetzt.

Sachdienliche Hinweise erbittet das Polizeirevier Jerichower Land persönlich, telefonisch unter 03921/920-0 oder per E-Mail
an levd.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de.

 

Sturm, PHK
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